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Anzeign und Her-illi, nebst Sonn- 
tagsblatt und Acker- und Gatteabaus 
Zeitung, sowie werthvolle Grati.sprämie 
IesV-main zahlung, nur 82.00 pro 
Jahr-. 

Freitag, den Lo. Juli 1906, 

Zur gesi. Notiznahme! 
fole Briefe und Zum-rissen bitten 

wir jetzt zu richten an 
The Anzeigershersld ab. Co» 

Grund . stand, Nebr. 

Lokalcs. 
—- Raucht die ,,Jmp« Cigarre. 
— Dr. J. Lue Suthrrland, Augen, 

Ohren, Nase und Hals eine Spezialität 
Brillen angepaßt. 

— Adookat Mayer befand sich An- 
sangs der Woche in juristischen Geschäf- 
ten in Loin City. 

-- Gefchenke bester Art find die Mö- 
bel von Sondermann’s. Schön, nütz- 
lich und ein bleibendes Angedenken. 

—- Dr. Seal hat das James Metal- 
son’sche Eigenthum auf der Nordseite 
gekaust und wird dasselbe demnächst be- 
ziehen- 

—- Wir sind jetzt da mit einer ausge- 
zeichneten Auswahl guter Whiskies und 
Weine. Laßt uns Eure Kragen füllen. 

Jensen do Larsen. 
—- Lee Etting und Geo. Desel rei- 

sten am Dienstag ad nach Ornard, 
Calil., woselbst sie in der dortigen Zuk- 
kerfabrik beschäftigt sein werden« 

— Das berühmte Dick Bros. Quin- 
ch Bier stets an 8apf——kühl und erfri- 
schend. Ferner die vorzüglichsten Whiss 
kiez, Liaubre und Cigarren. Den gan- 
zen Tag guten Lunch. Man wird stets 
gut bedient bei J. J. Klinge. 

Er hat mehr Freude gemacht, mehr Thra- 
nen getrocknet, Krankheiten vertrieben und 
Sorgen beseitigt als irgend eine andere Me- 
dizin in der Welt. Hoilisters Rot-in Mauri- 
tarn Thu. 35 Gerns, Ihre oder Tal-leiten- 
2u. B. Dingrnan. 

—- Hugo Peters und F. Erdbrügger 
hatten am Dienstag Abend das Mißge- 
schick, mit ihren Zweirädern gegen einan- 
der anzuiahrem wobei lehtere ziemlich 
arg »verhammatscht« wurden. 

— Die Doktoren Finch eh Patterson, 
Zahnörzte, welche ihre strce im Thurm 
mel Block, Zimmer s und 4 haben, ern- 

psehlen sich dem Publikum zur Ausfüh- 
rung aller zahnärztlichen Arbeiten und 
sind sie dafür bekannt, gute und zufrie- 
denstellende Arbeit zu liefern. 

·- Die Ott’s Hase Companh er- 

wählte gelegentlich ihrer lehten Freitag 
Abend abgehaltenen Versammlung sol- 
gende Beamte: Präsident, Nick Wein- 
richz Sektetsr, Dscar Beit; Schau-nei- 
ster, Carl Vehnkez Bormann, sugust 
Bredemeierz AfsistentsVormann, Daniel 
Hinhz 2ter sssistentsVormann Ilfred 
Beberniß. 

—- Unser Baseballteam absolvirte 
Dienstag und Mittwoch Gastspiele in 
Hastings, wobei am Dienstag der dorti- 
ge Club mit s zu 2 gewann, während 
am Mittwoch die Grand Jslander mit 6 
zu 2 den Spieß herumdrehten. Im 
Mittwoch sbend kehrten unsere Jungens 
zurück und die hastinger kamen gleich 
mit, um gestern und heute hier zu spie- 
len. Arn Sonnabend giebt’s einen 
Ruhetag und am Sonntag und Montag 
wird Schuhler hier sein Erscheinen ma- 

then und auch da wird man wohl wieder 
Gelegenheit haben, ein paar gute Spiele 
zu bewundern. 

Gedärm-Beschwerden bei Kinder-. 

Jn ben Sommermonaien leiden die Kin- 
I der viel an Tarnibeichwerben, beneii beim 

, ersten Auftreten imnaiurlichen Smhlgaiiges 
, ——T’ruchfall—joiort gesteueii werben sollte- 

Tie beste Medizin im Gebrauch für Beschwer- 
) den der Gehör-me ist Chamberlainö Colic, 

Nhol-tu and Dinkrhoea Neineby, ba es jede 
Akt unumürlicheii Tukchfalls kuriert, sei es 
bei Kindern obet Erwachsenen Zu verkau- 
fsen bei A. W. Weichheit 

Gemülhllajek Ball 
im Sandkrog 

am sonntag, den 22. Juki. 

....suflt num. 

Partieng7ø Orchester. 

Alle sind iceunblichst eingeladen. 

HANS sOIIBBL 

L 

Such-»Hmqu 
Deutsche Apotheke» 
Droguen, Toilcttenseifcm 
Arzneicn, Chemitalien. 

Bürften, Kämme. 

agent für D. D. D. für Haut- 
krankbeltem 

Arbeit in ver Zucker-invest. 
Ille Diejenigen welche Stellungen 

bei ber Ameriean Beet Sugar Co. wäh- 
rend ber kommenden Campagne zu ha- 
ben wünfchem follten dafür fofort in- 
der Ofsice der Fabrik Applikatian irra- 

chen. Den früheren Angestellten wird 
der Vorzug gegeben, falls sie bei Zeiten 
bnruin anfingen, die Stellungen werben 
aber nicht länger wie bis 15. August für 
sie offen gehalten. 

— Aber jeht keinen Regen mehr!!! 
— Sehet Miller ö- O«Gorrnan in 

ihrem neuen Quartier nach dein 1. Aug- 
—- Screen Thüren, alle Arten. 

hehnkr ör- Co- 
— Haufe ei- Burnharn, Leichenbesirm 

ter und Einbalfninirer. Afsistentin. 
— Wir sind feyt in der »Zeit ber 

firuren Garten-« und Lokalneuigkeiten 
sind herzlich knapp. 

-—— Für ein gutes Glas Tick Bros. 
Bier und vorzüglichen Lunch geht noch 
Christ Nonnfeldi’s. 

—- Dr. und Frau W. H. anns non 

San Diego, Calif., befindet sieh hier bei 
der Familie non Prof Hargis zu Br- 
fuch. 

—- Gehet zu Wilhelm Schlichting 
wenn ihr ein gutes Glas Bier oder un- 

berer Erfrifchung bedürfen Jederzeit 
freundliche Aufwartung 

—- Die Fräulein Minnie und Bertha 
Dapppld, welche feit einiger Zeit in 
Ornaha weilen, sinb hier bei ihren El- 
tern, Hin· unb Frau Tini Haupalb auf 
der Sübfeite, zu Befuib. 

Crinkt »Um WI sElssch 
ergeitellt in IM. Zuritckimrsorttrt rcsn Trötsrhs 

and tn IM. Nur gxirrt Isaria-at du 

Endlich IOUIIILDT. 
Orand Island, ··tebras.«a. 

—- Earil Cordg oon Loup City war 
arn Sonnabend wieder hierzu Besuch 
bei seiner Familie. Letztere wird irn 
Lause dieser Tage ihren Unrzug nach 
Shertnan Countys Metropole bewert- 
stelligen. 

— Dr. J. Weiß, Arzt aus 
Deutschland, Wundarzt· Frauenarrt 
und Geburtshelsen L)iiice mt Grund 
Island Banking Co. Gebäude; Tele- 
phon zZLiL Jndenendentwwz Woh- 
nung 712 W. Charles Str.; Phone 
Jst-t, Jndependent 374. 

— Or. W. H. Thomoson kehrte per- 

gangenen Donnerstag Abend gesund und 
munter von seiner Europareise nach 
hause zurück. Er erklärt, daß er sich 
durch diese Ruhepause ganz bedeutend 
gekrästigt sühle und jeht wieder neu ge- 
stärkt den Kampf rnit Akten und Pakten 
ausnehmen kann. 

—- Vr. Lee Vufs, der hiesige Ge- 
schäftsleiter der Nebraska Telephon Co. 
ist zum Geschäftsleiter dieser Gesell- 
schast sür die Lincolner Centrale promo- 
oirt worden. Or. Huss hat sich im 
Lause seines Dierseins eine große An- 
zahl Freunde erworben, welche seinem 
Wegziehen pon hier mit Bedauern ent- 
gegensehem Aber die Versepung von 

hier nach Lincoln ist, wie schon angedeu- 
tet, eine Protnovation. Da sind Glück- 
wünsehe am Piave und wir sind da der 
lebte mit den unsrigen zurückzuhalten-—- 
evir gratulirens 

— Raucht die »Jmp« Cigarre. 
—- Sonderinann sür die schönsten 

Kindern-agen. 
—- Frl. Alma Etting besindet sich aus 

Besuch in Norsolk. 
—- Gute Getränke und Cigarren, so« 

wie stets coulante Bedienung bei Theo-; 
bor Schaumann. ! 

— Für ein-u schmackhafte-: Jmoiß sp- 
wie einen bazu mundenben guten srischenl Trank gebt nach dem Schlitz Soloon. z 

—- Bei binno Baumann, eben nörd« 
lich oon der Stadt wobnhast, fand ami 
Sonntag eine großartige GeburtstagS-! seier statt. 

! 
—- Das beliebte Dick Bros. Bier» 

stets srisch an Zaps und belikaten Frei-i 
lunch jeden Vormittag bei Jensen Col 
Larsen. i 

—- Wie es heißt ist eine Bewegung! 
im Gange, die elektrischen Drahtliniemi Pfosten usw. der Granb nganb Gasj 
Co. sür die Stadt auszukausen. r 

—- Währenb der Sommerrnonates 
hält der Danks Park Amusernent Clubj 
jeden Samstag Abend Conzert und Balls 
ab. Eintritt nur für Mitglieder. i 

—- Hr. Sind Frau Kaufmann nebsti 
Sohn von Omaha besinben sich hier bei 
ben Eltern der Frau Kausmann, Hrn. 
und Frau Dietrich Spethmann, zu Be- 
such— 4 

It. V. Truth, Sk· Pant, rn. Juni «08.——i 
Jch habe so lange gelebt, daß ich mich gut er: s 
innern kann, rote der Mississippi ein Bach 
war. Meine gute Gesundheit und mein lan-? 
ges Leben verdanke ich Hollifters Nockrf Mountain’Thee. 35l5ents. W. V. Ding-T 
Man. 

P— W. h. Harrifon nebst Frau unb. 
ochter, A. W. Buchheit nebst Frau und 

Tochter sowie Denry Bartenbach und 
Frau traten dieser Tage eine Crholungs- 
reife nach den Seen in Minnefotu an. 

—- Jm Alter von 86 Jahren verstarb 
am Sonntag im Veim von J. H· 
Reaugh, etrva 4 Meilen nordöstlich von 
der Stadt, Frau Eliza Lindfay, eine 
Tante des Hen. Reaugh. Tag Be- 
gräbniß fand am Montag statt. 

— Fliegen giebt’s jetzt immer mehr 
und Fliegennehe stehen infolgedessen starlz 
in Nachfrage. Habe immer noch einigei 
der Bandnehe zu 83.00 pro Paar und 
Ledernehe zu von Ist-do bis 87.00. 

Julius Muse, 
der Zweite Straße Saum-das Zet- 
chen des Goldenen Pserdekopses. 

—-- Miller Bevier, welcher feit einer 
Reihe von Jahren in der Jndependent 
Druckerei arbeitete, hat die Schwarz- 
künftlerei an den Nagel gehängt und 
eine Stellung in der Hoagland’fchen 
Holzhandlung angenommen. Jedenfalls 
ist das eine Verbesserung, denn im Holz- 
gefchilft ist zweifelsohne mehr Geld wie 
in einer Druckerei. 

-- Für ein Gelegenheitsgefchenk ist 
nichts schöner ais ein od. mehrere hübfche 
Möbelftiicke, da dieselben eine dauernde 
Freude bilden und dabei von stetem 
Nutzen find. Sondermann ä- Co. ha- 
ben das größte je dagewefene Lager der 
schönsten Sachen und kann man sich da 
etwas austeilhlem das für Jedermann 
paßt, flir Mann oder Frau, Sohn oder 
Tochter-, Kinder klein oder groß. Kaufr 
Eure Gelegenheitsgefchenke bei Sonder- i 
mann. 

---------------------------------------------------- « 

Dic allerhauptiäihlichften 
der vielen Gründe waruin es zu Eurem Vortheil sein dürste, Eure Bank- 
geschöste bei uns zu besorgen, können in folgendes Resuim zusammenge- 
zogen werden: 

l:—6uet Geld, wenn hier deponiit ist durch einen absolut diebessiches 
ren Geldschrani geschüut. 

2 :—-«.Iiur sichere Methoden weiden von dieser Bank bei dei- Abwickelung ihrer Geschäste angewandt und dadurch die Euren geschützt- LJ s-(—fi·ne rpße Reserve wird stets an and gehalten, iiin die Geschäfte unserer anl in eiiettivei Weise zu s ühen. 
4 :——Alle Geschäste die hier gethan werden, werden voll gewürdigt und 

alle Kunden erhalten die gteiche freundliche Behandlung 5 :——Uitseie Lage ist bequem und 
6:—Wir haben die Einrichtung und die Mittel, unt allen Anforderun- 

gen des Bankgeschäfte denöthigenden Publikums zu genü en und 
zwar in Alles Transaktionen in Verbindung niit dein Bau geschäft. 

Diese Gründe sind zu gleicher Zeit auch unsere Verhaltungsinußregeln; sie 
machen unsere Bank zu einein starken, gut gesührten und bequemen Justi- 
tut, zu einem dein rnan mit Sicherheit seine Geschäfte anvertrauen kann 
und Init der Gewißheit, daß sie in bestrnöglicher Weise besorgt werden« 

4 Prozent Zinsen bezahlt 
auf Zeitveromem 

il (Sommercial ® <§)t<ate ® || 
GRAND ISLAND, NEBRASKA. | ( 

s. k. cLAYToN. Präs. E. v. um«-Ton. Kassirek. 
c. H. HENCIL Hilfs-Kassirer. 

.................................................... 

»Sieh-tm 

Military Band 
Ball 
—III Oel-— 

. 

« 

Harmony Halle 
am Sonntag den 29. Juli. 

Die Musik zu diesem Ball wird gelieferk 
von der »Wenn-n Military Band-A 
Jedermann IT: freundlichff eingeladen. 

Das Comite. 

— Besucht den neuen Platz von Jen- 
fen so Larsen. 

—- Miller ö- O’Gorman erhielten eine 
Carladung Möbel für ihren neuen Laden. 

—- Frl. Lydia Brase vom Inder-en- 
dent-Personal hat diese Woche ihre Fe- 
rien. 

— Die besten Sorten Whiskies hält 
Theodor Schaumann. Holt Euren Be- 
darf daselbst- 

—- Jeden Sonnabend Abend Conzert 
und Ball des Hann’s Park Amusement 
Club in Hann’s Parl. Nur für Mit- 
glieder. 

—- Hr. und Frau Fritz Aufterlitz so- 
wie die kleinen ,,Astairs« befinden sich 
hier bei Hean Steuers und Frau zu 
Besuch. 

—- Tom Matthews hat den Gold- 
berg. General Merchandise Store in 
Giltner ausgekauft und wird dieser Ta- 
ge nach dorthin übersiedeln. 

—- Raltlaeev, Rock Springö 
sowie alle Sorte-i Wetchs und 
carttohlen bei der Cnleago 
Lumher Compositen 

— Hr. Haller von Daoenport, Jowa, 
welcher hierher gekommen war, um der 
Stolley’schen goldenen Hochzeitsfeier 
beizuwohnen, lehrte am Mittwoch wie- 
der nach Hause zurück. 

—- Die Work’fche Damenfchneider- 
schule, welche bisher im Fonner Block 
war, ist von Frau Anna Wartensleben 
aufgelauft und nach 724 Süd Cedar 
Straße oerlegt worden. Sehet die An- 
nonce an anderer Stelle· 

—— Postamts-Jnspettor Carl Egge, 
dessen Familie feit einiger Zeit hier zu 
Besuch weilt, befindet sich jetzt ebenfalls 
hier. Nach Beendigung ihres Besuches 
hier werden sie zurück nach Omaha ge- 
hen und dann ihren llmzug von dort 
nach Minneapolis ins Wert setzen. 

— Jetzt ist die Zeit der Picnics und 
der Unterhaltungen itn Freien nnd da 
empfehle ich dem Publikum Grund Js- 
land’s und der Umgegend meinen Platz, 
Lion Grotte, zur Abhaltung aller ihrer 
öffentlichen sowie privatenVergnügungen 

J o h n H a n n, Eigenth. 
-—— UUIU Llckll Bkalllck Voll Oan 

Jose, Ealii» die älteste Tochter von 

Hm und Frau R. P· McCutchan be- 
findet sich hier bei ihren Eltern zu Be- 
such. Frau Cramerg Eigenthum in 
San Jose wurde während dem Erdbeben 
dort zerstört undkonnte sie noch frohsein, 
mit heiler Haut davon zu kommen. 

—- Aus Ersuchen von Stadtatiwalt 
Prince stellte Countyrichter Mullin an- 

fangs der Woche einen Einhaltsbefehl 
gegen die B. ör- M. Bahn aus, welcher 
dieser verbietet, ihre im nordöstlichen 
Theile der Stadt gelegenen Stockyards 
für Futter sowie Auf- und Adladezwecke 
zu gebrauchen. Es ist die Absicht der 
Stadtoerwaltung, die Bahn zu zwingen 
die Stockyardb außerhalb der Stadt- 
grenzen aus einem solchen Platze anzu- 
legen, wo man sich nicht über den damit 
verknüpften Geruch, Schmutz usw. be- 
klagt- 

—- Wenn -Jhr Reparaturen an 

Euren Stacheldrahtumzäunungen ver- 

nehmt, oder andere Arbeit verrichtet bei 
welcher die Hände geschützt sein sollten, 
so werdet Jhr sinden, daß Heriers kalb- 
lederne handschuhe zu einem Dollar das 
Paar einer großen Summe rauhen Ge- 

»brauches zu widerstehen vermögen. Kei- 
ne Nähte an den Fingern mit denen die 
gehandhabten Sachen in Konflikt gera- 
then könnten; kein Hartwerden des Le- 
ders wenn es feucht wird, es ist weich 
und schmiegsam wie ein Stück Glace 
und wenn Jhr die Hand schließt, dann 
stellt sich der Ballen nicht in die Höhe 
und wirft Falten, denn sie sind so ge- 

lrnacht daß sie sich der Hand persekt an- 

ischließen. 
—- Ein bös aussehendes ,,Runaway« 

ereignete sich am Dienstag Vormittag, 
als das eine der Wasserwagengespanne 
mit Hen. Owens auf dem Wagen durch- 
brannte. Der Zaum des einen Pferdeg 
war herabgeschlüpst, während Or. 
Qwend feine Aufmerksamkeit dem Füllen 
des Wagens widmete und die Pferde 
scheuten vor irgend etwas und rannten 
los. Sie kamen westwärts die Dritte 
Straße heraus und vor Rösers Laden 
prellte der Wagen mit solcher Gewalt 
gegen die Schlußsteine an, daß das eine 
Pferd zu Boden stürzte und nicht wieder 
aufkonnte, und das brachte die Chose die 
erst aussah als ob Jemand dabei zu 
Schaden kommen könnte, zu einem 
glücklichen Ende. 

J P. P. MILLER, VrdfRcitt T. O’GORMAN, Qtfttl&t. 

Miller - O Gorman Furniture 
and Undertaking Co. 

Unser Umzug findet statt am 1. August u. unser in letzter Nummer 
annoncite 

Umzugs-Verkauf 
ist setzt in vollem Gange und dauert noch die ganze nächste Woche. 
Alles in unserem Laden wird verkauft zu 10 bis 25 Prozent ab von 
den regulären Preisen. Jeder Artikel ist in deutlichen Zahlen mar- 
kirt. Kaust jetzt, Möbel werden niemals wieder so billig werden. 

Ulller-0’liokmaa kontinue M llnilertaltjag co. 

Thomos Drills 
Sind die einzigen, welche es giebt die garantirt sind so lange 
zufriedenstellend zu arbeiten wie die Drill überhaupt zusam- 
menhält. Kommt herein und sehet eine erstklassige Drill. 

Deering Sweepes nnd Stackers 
Alle Stile und Größen aus Lager. Wenn Ihr denselben nur 

einen Blick göunt, dann werdet Ihr gewiß kaufen, denn sie 
sind weitaus die besten welche in der Stadt zu haben sind. 

International Miststrener 
Die einzige Maschine in der Stadt, welche unter allen Ver- 
hältnissen richtig arbeiten. Wir haben stets einen in Opera- 
tiou und wir können ihn Euch zu jeder Zeit zeigen. 

GlLBERT F- HORTON. 

—- Holi Euren Whisty und andere 
Getränke bei Christ NonnieldL 

Tr. S. A. Seel, schmerzloser Zahn- 
nr3t, Ofsice im Michelson Block. 

—- Wle wir vernehmen haben Hans 
Ewaldt und Frau ihre Form an J. R. 
Alter verkauft. Tet- Kaufpreis ist 860 
per Acker. 

—- Eine famofe Auswahl von schwe- 
ren Winter-Anzügen, Ueberröcken usw. 
Lob-« Probemuster bei Patsy Cornsielt 
in der Palrnerhaus-Ecke. 

—- Schickt Euren Freunden und Ver- 
wandten in Deutschland den »Staats- 
Anzeiger und Herold« nebst Beidlättern 
und macht ihnen eine große Freude. 

— Das vorzügliche Stark 
Bier, heim Faß oder Mite- 
ttdr Familiengebrau0, del 
Steuers Brod. im Opernhaus. 

—- Frau John Dohrn, welche sich 
am vergangenen Sonntag wieder einer 
Operation unterziehen mußte, befindet 
sich so wohl als sieh das unter den Um- 
ständen erwntten läßt. U 

—- Ain Mittwoch letzter Woche schlug- 
der Blitz ein im Haufe von Fred Stolleo 
auf dem Eiland und richtete ziemliche 
Verwüstung an; glücklicherweise aber 
wurde Niemand oon der Familie verletzt. 

— Die Grundeigenthiirner entlang 
der Allen in Block 56 haben beim Stadt- 
rath das schriftliche Ersuchen eingereicht, 
daß dieselbe gepflastert werde. Es ist 
dies die Alley, welche hinter Schau- 
mann’6 Saloon sich bis hin nach Joe 
Klinge’s Platz erstreckt. 

— Befucht die populäre Wirthschaft 
oon Christ Ronnfeldt, wo man stets 
einen guten Trunk bekommt. Das be- 
ste Dick Bros. Bier, stets frisch und 
gut, sowie guter alter Whisty, diefeinsien 
Weine und Litöre und vorzügliche Ci- 
garren findet man stets hier, dabei jeden 
Vormittag delikaten Lunch. 

— -— Aus Seattle, Wafb., traf dieser 
Tage die Nachricht ein oon dem dort er- 

folgten Tode von Harry K. Hefflernam 
Der Verstorbene war ein Sohn des 
Kafsirerö Hessleman oon der alten State 
Central Bank, welche sich später in die 
Citizens Notl. Bank verwandelte, wie 
wohl den meisten unserer alten Leser 
noch erinnerlich sein dürfte. 

D d SIEBEL- Bamnaterial si« « 
Msll lll 

Will-links Ulssslt UlII 
Ebenfalls alle Sorten hatte und 
weiche Kohlen, auch Cement, Kalk, 
Pfosten und Leitern, nebenbei alleiniger 
Verkan oon echtem Carbolineum zur 
Erhaltung des Holzes und Vertreibung 
des Ungeziesers in den Ställen. 

Kosten-Anschläge stets kostenfrei gelie- 
fert. Reelle Bedienung und Zufrieden- 
heit zugesichert. 

lich-Sich GOBHIUNG 
Geichästsführer. 

—- Mmft Bauhols von ver 
Chteago Lumvet Eo. 

—- Kinderwagen und GosCartS in 
großer Auswahl, die neuesten Fabrikate, 
bei Sondermann ö- Co- 

-—— Win. Jeß hat sieh letzte Woche 
einen J. C. Cafe Separator gekauft 
und ist jetzt unter die Drescher gegangen. 

— Tom Green’s ,,Smoke Haufe«, 
115 Oft ste Straße. Händler in Ci- 
garren, Pfeifen und Tabak. 

— Frau Fred Hinh kehrte letzte Wo- 
che von threr Reife nach Wisconsin hier- 
her zurück. Jhre Tochter, welche mit 
ihr reiste, wird noch eine Zeitlang dort 
bleiben. 

Liebesglück und etwas Geld 
Und ein Heim, um drin zu leben, 
Gesundheit und was sonst noch fehlt 
Wird Rocky Mai-main Thee uns geben. 

W. B. Dingman. 
—- Frau Fred Falldorf vom Eiland 

hatte gestern ihren Geburtstag und feierte 
Denselben damit, baß sie einer großen 
Unzahl ihrer Freundinnen zu einem fo- 
lennen Geburtstagöfehmaus einlud. 

—- Zu verkaufen! —32() Acker 
Zarmland, Z Meilen von Grand Js- 
land, feiner Pasiure, genug Alfalfa, 
Iebäude, guter Holzstand. Kann im 
Frühjahr in Besitz genommen werden. 
A r t h u r C. M a y e r, Eountyanrvalt. 

-- Unter den Befuehern von Ord am 

vergangenen Sonntag befand sich auch 
unser alter Freund Frank« Dauth. Er 
berichtet, daß der Bau feines neuen 

Opernhaufes in nächster Zeit vollendet 
fein und dann mit der inneren Einrich- 
tung begonnen werden wird. 

— Jnfolge eines Riickenmarkleidens 
verstarb am Sonntag im hiesigen Hofm- 
tal der fchon ieit mehreren Jahren inva- 
lide Martin Lindermnnn. Der Ver- 
ftorbene war am 10. August 1856 in 
lHeiligenftadt in der Provinz Sachsen 
geboren und erreichte demnach ein Alter 
von nahezu 50 Jahren. Er verheira- 
thete sieh am 15. Juli 1891 mit Maria 
Wehr und ein merkwürdiger Zufall 
fügte es, daß er 15 Jahre später am fel- 
ben Tage und zur selben Stunde starb- 
Er kam hierher im Frühjahr des Jahres 
1892. Er war Schneider von Profes- 
sion, aber da er infolge feines Leidens, 
welches ihn bald naeh seinem Hierher- 
kommen befiel, nicht recht bewegen konn- 
te, lebte die Familie in dürftigen Ver- 
hältnissen nnd war theilweife auf die 
Mildthätigkeit Anderer angewiesen. Er 
wird überlebt von feiner Wittwe und 8 
unmündig-n Kindern, feinen Tod zube- 
trauern. Das sBegriibniß fand Im 
Mittwoch Vormittag von der.katheli- 
sehen Kirche ans statt. 

Zwanziqiaheiqee samt-L 
»Ich war der Verlierende in einem Pfäh- 

rigen Kampf gegen chronifche Oiintorrhoiden 
und fchmerzha th. Weh bis Ich Bucklen's Ar- 
nitasalbegebrauchte, worauf sich das Blatt 
wendete, indem beides kurirt wurde bis auch 
nicht« mehr die Spur davon zu finden war,« 
schreibt A. M. Bruee von Farrnville, Ba. 
Das Beile fiir alte Schwören. Schnitt-, 
Brand- und andere Wunden. M bei Apo- 
theler A. W. Buchheit. 


